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	hintergrundinformation



	Zahlen und Fakten


	Ausbildung

· Das Geburtendefizit reduziert die Anzahl der 10- bis 18-Jährigen von aktuell rund 860'000 bis im Jahr 2012 auf ca. 795’000. 

· Mit rund 200'000 Jugendlichen im Jahr 2005 beschreiten mehr als zwei Drittel der 16- bis 21- Jährigen den Bildungsweg der beruflichen Grundbildung.

· 2005 traten 42'400 junge Männer und 31'400 junge Frauen in eine berufliche Grundbildung ein. 

· Im Autogewerbe gibt es aktuell 12'318 lernende Personen in der beruflichen Grund​bildung (11'795 Männer und 523 Frauen). Der Frauenanteil beträgt 4,25 Prozent.

· Vergangenes Jahr wurden im Autogewerbe 4192 neue Lehrverträge abgeschlossen und 3201 Fähigkeitszeugnisse ausgestellt.

· Der Beruf des Automechanikers (neu Automobil-Mechatroniker) ist bei den Männern der am sechst häufigsten ergriffene Beruf.

Autogewerbe und Auto

· Das Schweizer Autogewerbe umfasst 5'300 Garagen und rund 39'000 Mitarbeitende. Davon sind rund 4000 Garagen mit 35'000 Mitarbeitenden im AGVS organisiert.

· Der jährliche Umsatz im gesamten Autogewerbe wird auf rund 28 Milliarden Franken geschätzt (2004).

· Die in der Schweizer Autobranche tätigen Unter​nehmen setzten im Jahre 2004 über 77,5 Milliarden Franken um.

· In der Schweiz gibt es auf 1'000 Einwohner 518 Personenwagen (1984: 402). Das entspricht einem Bestand von 3,87 Mio. Personenwagen (Stand: 2005). Insgesamt gibt es in der Schweiz 5,04 Mio. Motorwagen (inkl. Lastwagen, landwirtschaftliche Fahrzeuge etc.).

· Eine Studie berechnet den Gesamtnutzen des privaten Strassenverkehrs und des Strassengüterverkehrs auf 107 Milliarden Franken pro Jahr (auto-schweiz, 2003).

· Jeder 8. Arbeitsplatz in der Schweiz hängt direkt oder indirekt vom Auto ab. 

· Die Fiskalabgaben aus dem Strassenverkehr lagen bei über 10 Milliarden Franken (2004).

· Hätte der private Strassenverkehr seit 1980 nicht mehr zugenommen, wäre die Arbeitsproduktivität in der Schweiz heute rund 7,5 Prozent tiefer.

· Eine Studie von auto-schweiz kommt auf einen Gesamtnutzen von rund 58 Milliarden Franken für den privaten Strassenverkehr und 49 Milliarden Franken für den Strassen​güterverkehr. 

Zahlenquellen: Bundesamt für Statistik (BFS); auto-schweiz; AGVS.

Der AGVS
Der AGVS wurde 1927 als Dachorganisation der Schweizer Garagisten gegründet. Rund 4'000 kleine, mittlere und grössere Unternehmen, Markenvertretungen sowie unabhängige Betriebe sind Mitglied beim AGVS. Die insgesamt 35‘000 Mitarbeitenden in den AGVS-Betrieben – davon rund 12'000 Lehrlinge – verkaufen, warten und reparieren den grössten Teil des schweizerischen Fuhrparks mit rund 5 Millionen Fahrzeugen.



	Weitere Informationen erhalten Sie von: 
Urs Wernli, Zentralpräsident, Telefon 031 307 15 15, Fax 031 307 15 16, E-Mail: urs.wernli@agvs.ch. 

Hermann Schaller, Zentralvorstandsmitglied, Bereich Aus- und Weiterbildung, Telefon 027 967 26 46.
Jürg Fluri, Bereichsleiter Aus- und Weiterbildung, Telefon 031 307 15 15, Fax 031 307 15 16, 
E-Mail: juerg.fluri@agvs.ch. 

Diese Medieninformation finden Sie auch im Medienbereich der Website www.agvs.ch.
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